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Sehr geehrter Herr Kantonsratspräsident 
Sehr geehrter Herr Landammann 
Geschätzte Damen und Herren von Regierungs- und Kantonsrat 

 
 
Wenn man im Internet die Begriffe «Künstliche Intelligenz» oder «Cybercrime» eingibt, dann 
zeigen sich allein an den Zeitungsberichten der letzten Wochen, welch unglaublich Bedeu-
tung IT, künstliche Intelligenz und «Daten» innerhalb von zwei Jahrzehnte in unsere Gesell-
schaft erreicht haben.  
 
Es zeigt auch, dass sehr viele negative Entwicklungen damit verbunden sein können, wenn 
Daten und künstliche Intelligenz falsch eingesetzt oder verwendet werden. Die Palette an 
negativen und teilweise sehr grossen Folgen ist sehr breit. Wenn wir an Manipulation und 
Erpressung von Firmen, Privatpersonen, oder auch Staaten denken. Wahlen können durch 
Manipulation entschieden, ein Krieg kann durch geleakte Geheimdienstdokumente beein-
flusst werden.  
 
Regeln, Überwachung und Kontrolle sind somit wichtig, wie schmerzhaft dies von einer frei-
heitsliebenden, liberalen Gesellschaft und von Thinktanks wie Avenir Suisse auch wahrge-
nommen und beurteilt wird.  
 
Die SP ist sehr froh, dass in unserem überschaubaren Kanton mit dem Datenschutzgesetz, 
mit einem ausreichenden Budget und vor allem mit einer sehr motivierten und kompetenten 
Fachperson, die Grundlagen vorhanden sind, um im Bereich von IT und Daten kontrollierend 
und wo möglich vorbeugend tätig zu sein.  
 
In seinem sehr gut zu lesenden Bericht in «Ich-Form», wird klar dargelegt, in welchen Berei-
chen Normen für die Datenspeicherung und für die Datenverarbeitung eine wichtige Rolle 
spielen. Und welche Fragen im letzten Jahr dazu zu klären waren. Damit wird gut belegt, 
weshalb seine Arbeit wichtig ist. Er zeigt aber auch auf, wo für den Kantonsrat und für die 
Regierung neu oder vermehrt Handlungsbedarf besteht. So beispielsweise bei der Video-
überwachung und Gesichtserkennung. Wir sind erfreut, dass der Datenschutzbeauftragter 
des Kantons anscheinend mit anderen Datenschutzstellen sehr gut vernetzt ist. Uns ist auf-
gefallen, dass er proaktiv Schwerpunkte angeht und eigene Untersuchungen durchführt. 
 
Die SP-Fraktion nimmt den Jahresbericht 2022 des Datenschutz-Kontrollorgans zur Kenntnis 
und dankt Herrn Rechtsanwalt Stefan Gerschwiler für seine engagierte und wertvolle Arbeit.  
 


